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Pädagogische
Blätter. O

Vereinigung des .Schweizer. Crziehungssreundes" und der ..Viidng. SiiMer".

Organ des Vereins kattiot. Lehrer und Mitmnner der Muieiz
und des slhnieizerisltzen kathotislilen Grzietjungsvereins.

Ansiedeln. I > Dez 1914. Nr. 50 jj 2(. Jahrgang.

Redaktionskommission:
HH. Rektor Keiser. Erziehungsrat, Zug, Präsident: die HH. Seminar-Direktoren Paul Diebolder
Rickenbach (Schwhz) und Laur. Rogger, Hitzkirch, Herr Lehrer I. Seih, Amden (St. Wallen)
und Herr Clemens Frei zum „Storchen", Einsiedeln. Vinsendungen sind an letzteren, als den
Ches-Re d akto r, zu richten, I»stra<-l!t»slräq« aber an HH. Haalenstein Vogler in Luzern

Abonnement:
Ericheint wSchentllch einmal mit einer »lerleliahrlichc» Beilage für rath. Lehrerinnen

und kostet jährlich Fr. 4.50 mit Portozulage.
Bestellungen bei den Verlegern: Eberle So Ricken bach, Verlagshandlung, Einsiedeln.

Krankenkasse des Vereins kath. Lehrer nnd Schulmänner der Schweiz:
Verband-Präsident Hr. Lehrer I. Lesch, St. gidcn i Zterbandskassier Hr. Lehrer

Als. Engeler, Lachen-Vonwil (Check IX 0,521).

Inhalt: Das sechste Gebot Gottes. -- Literarische Plaudereien. — Excerpta aus Rahmund
Schlechts Schriften. — Achtung! — Die Antwort aus das bekannte Gesuch der schweizer. Er-
ziehungs-Tirektoreu. — Vou unserer Krankenkasse. — Literatur. — Briefkasten. ^ Inserate.

Das sechste Gevot Gattes
in drei Katechesen für die oberen Kchulblalfen behandelt von E. Hüppi, Pfr.

II. Stunde — Behandlung (des Katechismusstosfes).
Jetzt sage ich euch noch sechs wichtige Sätze, die ihr mir dann

(dem Inhalte nach) nachsagen müßt.

Sechs Lehrpunkte.
1. Nur wer Freude hat an wüsten Gedanken und Reden und

Bilder», nur wer vorwitzig Nacktes an sich und anderen anrührt, sün-

digt. — Wer sich gegen böse Gedanken und Reden wehrt, wegläuft, weg-
schaut, betet, hat sicher nicht gesündigt gegen daS VI. Gebot, soll und

darf im Gewissen ganz ruhig sein, und wenn ihn der böse Feind auch

zehnmal versucht hätte im Tage.
2. Wo aber keine Sünde — da gibt es auch nichts

zu beichten; beichte also niemals, was doch nicht Sünde war und
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